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Berichte der kantonalen und regionalen Gesellschaften
Rapports des Sociétés cantonales et régionales
Rapporti delle Societa cantonali e regionali

Aargauische Naturforschende Gesellschaft

Gegriindet 1811

Im Berichtsjahr wurden zwlif Vortragsabende und zwei Exkursiéﬁéh
organisiert. Der Vorstand traf sich an fiinf Sitzungen. Die Zahl
der Mitglieder erreichte einen neuen Hochststand von 435.

An der Mitgliederversammlung vom 25. Mirz wurden die vom Vorstand
erarbeiteten neuen Statuten angenommen. Wichtigste Neuerungen - be-
treffen die Anpassung des Rechnungsjahres an jenes der SNG, ‘die
Aufhebung der Naturschutzkommission (ANK), deren Arbeit heute der
Aargauische Bund fir Naturschutz (ABN) viel effizienter ausfiihrt,
sowie die erforderlichen Anpassungen im Zusammenhang mit der . be-
vorstehenden Grindung der Stiftung Aargauisches Naturmuseum. Fer-
ner wurde ein Patronatskomitee Aargauisches Naturmuseum mit iiber
120 Perdnlichkeiten aus Wissenschaft, Wirtschaft, diversen Insti-
tutionen und Politik (Prédsident ist Bundesrichter Dr. Thomas
Pfisterer, Aarau) gegriindet, mit dessen Unterstiitzung eine erste
Geldsammelaktion fir die Renovation des Naturmuseums gestartet
wurde. Sie verlief sehr erfolgreich, konnten doch bis jetzt fast
Fr. 800'000.- zusammengebracht werden.

Der Prasident: Dr. Peter Ehrensperger

Appenzellische Naturwissenschaftliche Gesellschaft

Gegriindet 1958

Wissenschaftliche Tdtigkeit

Im Berichtsjahr wurden finf Vortrdge und zwei Sommerexkursionen
organisiert.

Administrative Tdtigkeit

Neben der' jahrlichen Generalversammlung fanden zwei Vorstands-
sitzungen statt. '
Der Prasident: Richard Kunz
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Naturforschende Gesellschaft in. Basel -

Gegriindet 1817

Der Pradsident, Prof. Hansjlirg Hansen, iibergab sein Amt 1im Jull_
1987 Herrn Dr. Peter Jung. Im Wintersemester veéranstaltete die Ge-
sellschaft neun dffentliche Vortridge zu den folgenden Themen: "Die
Rheinverschmutzung durch Schadstoffe nach der Brandkatastrophe in

Schweizerhalle: Umweltchemische Aspekte und . Schidigungen - ‘der
Fischndhrtiere" von Dr. Walter Giger und Fred Stﬁssel, EAWAG, Dii-
bendorf; “Wilde Berggorillas - eine gefdhrdete Art?" von Jorg

Hess, Zoologe, freier Mitarbeiter des Zoologischen Gartens Basel;
"Die Grenzen der Atomwirtschaft® von Prof. Bertram Schefold, Ina
stitut fiir Markt + Plan, J.W. Goethe-Universitidt, Frankfurt a.M.;
"Wissenschaft, Politik und Darwinismus im 19. Jahrhundert"_vcn 539
Dr. Hanspeter Schreiber, Evangel. Studentenpfarramt, ‘Universitdt
Basel; "Projekt Gewdhr (Atommull Entsorgung)" von Prof. Hans Laub-
scher, Geologisches Institut, Universitdt Basel; "Ozonldcher -~
Ursache und Wirkung” von Prof. Paul Crutzen, Max Planck-Institut
fiir Chemie, Mainz; "Streitfragen der Evolutlonstheorle" von PD Dr.
Olivier Rieppel, Paldontologisches Institut und Museum, Universi-
tdt 2zZiirich; “Stadtplanung, Wohngualitdt und Umwelt" von Prof. Lu-
cius Burckhardt, Gesamthochschule Kassel; "Sana Silva - Eine Hilfe
fur die Forstwirtschaft" wvon Dr. Peter Gremlnger, Eidg. Anstalt
fir das forstliche Versuchswesen, Birmensdorf. -

Der.PpésidenE: Dr. Peter Jung

Naturforschende Gesellschaft Baselland

. Gegriindet 1900

Wissenschaftliche Tdtigkeit

Im Berichtsjahr wurden zehn Vortagsveranstaltungen organisiert.
Gegen Jahresende ist Band 34 “Tatigkeitsberichte der Naturfor-
schenden Gesellschaft Baselland" erschienen. Zudem gab die neu
eingesetzte Forschungskommission eine vorldufige Zusammenstellung
iiber "Geplante, laufende und abgeschlossene naturwissenschaftliche
Arbeiten aus der Region Basel" heraus.

Ausbildung, Koordination und Information

Drei Exkursionen wurden durchgefiihrt.

Gute Kontakte konnten mit den grosseren privaten Naturschutzorga-
nisationen  des Kantons gepflegt werden. An verschiedenen Orten
wurden erste Gesprache betreffend ein zu errichtendes Naturmuseum
Baselland gefiihrt.

Administrative Tatigkeit

von den finf Vorstandssitzungen wurde eine gemeinsam mit der Re-
daktionskommission abgehalten. Die neue Forschungskommission wurde
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in diesem Jahr eingesetzt. Auf Ende Jahr konnten die Umstrukturie-
rungsarbeiten in unserer Bibliothek weitgehend abgeschlossen wer-
den. Unsere Periodika und Einzelwerke sind nun in der Kantonsbi-
blicthek als Depcsitum aufgestellt.

Der Pridsident: Karl Martin Tanner

Naturforschende Gesellschaft Bern

Gegriindet 1786
Tatigkeit

Den Mitgliedern unserer Gesellschaft wurden im Berichtsjahr 64
Vortrédge mit naturwissenschaftlichen resp. naturkundlichen Inhal-
ten angeboten, darunter auch die gemeinsam mit der Volkshochschule
Bern durchgefiihrten Vortragszyklen liber “Chemie im Haushalt",
"Biochemie und Krankheit" sowie der Zyklus in "Anthropologie"®.

Die Tatigkeit der Naturschutzkommission bestand insbesondere in
Einsprachen, Verhandlungen und Begehungen; gréssere Mitarbeit er-
forderte die See- und Flussuferplanung (Gestaltung des Natur-
schutzgebietes Eymatt, Wohlensee) und die Einsprache gegen  die
Verbauung der fossilen Austerbank in Hautligen, bei der -auch
Schritte zur kantonalen Unter-Schutzstellung dieses geologischen
Objektes von nationaler Bedeutung eingeleitet wurden.

Exkursion

Die jahrliche Exkursion fiithrte im August ins Napfgebiet, wo wir
von der Liidernalp zum Naturschutzgebiet Goldbachschwdandeli und von
dort in den Branddschgraben wanderten, Die Flora der Gegend wurde
uns sachkundig von Frau Rothlisberger erklart; zur Geographie und
Geologie der Gegend sprach Herr Lehmann, und Herr Wittwer,.  ein
Forster, machte uns auf die speziellen Probleme der Waldpflege und
des Waldsterbens im Napfgebiet ‘aufmerksam. Abgerundet wurde die
Exkursion durch die naturkundlichen Betrachtungen von Herrn Hauri,
der uns das Naturschutzgebiet Napf und, als besonderes Juwel, das
ehemalige Heimetli Goldbachschwéndeli vorstellte.

Publikationen

Der 44, Band der "Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft
in Bern” erschien mit dem Bericht des Naturschutzinspektorates und
einer Anzahl von Beitrdgen naturkundlichen Inhalts. Die Jahresbe-
richte der Berner Botanischen Gesellschaft, der Naturschutzkommis-
sion der NGB und der Naturforschenden Gesellschaft schliessen ‘den
44. Band ab, in dem zum ersten Mal auch eine Serie farbig gedruck-
ter Abbildungen aufgenommen werden konnte,

Der Prasident: Prof. Urs Brodbeéck
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'Naturforschende'Gésellschéft Biél

Gegrundet 1951

: Kezn Berlcht

Naturforschende GeselischaﬁthaVOS‘

Gegrundet 1916

Die Reihe der Vorstellung von w1ssenschaft11chen Instltuten A
Davos wurde mit ‘einer Orientierung in der Thurgauisch- Schaffhausm—-~
schen Heilstdtte fortgesetzt. Neben der ‘geschichtlichen Entwick-

lung der Sanatorien kamen: ‘auch sportmedlzlnlsche <Aspekte (SWlSS
Alpine Marathon) =zur Darstellung. Weiter orientierten Mitarbeiter
des Labors fiir Experimentelle Chirurgie iiber verschledene Mxkrow

skopiertechniken und fuhrten praktlsche Belsplele dazu vor._ -

~ Der: Pra51dent Dr. Werner Freyﬁi“

Societed engiadinaisa da scienzas natlirelas

Fundeda 1537

Veranstalturngen

Folgende Vortrage wurden im Berichtsjahr gehalten' “Bra5111en
1986" von Dr. Heiri Schmid, Samedan; "Die &kologische Wirtschaft"
von Prof. Pierre Fornallaz, Langenbruck; "Aktuelle Probleme der
menschlichen Fortpflanzung" von Prof. P.J. Keller, 2iirich; "Tai-
wan" von Dr. Gerhard Ammann, Aarau; "Edelsteine" von Prof. Max.
Weibel, ETH-Zirich zum Jubildum "50 Jahre Societed engiadinaisa da
scienzas -natlirelas". Die Exkursion "Bergbaumuseum Schmelzboden-
Silberg, Schmelzboden Bellaluna/Filisur, Alpwirtschaftliche
Station ETH-2Ziirich, Albula-Weissenstein®” fand am 13. September
1987 statt,

Der Mitgliederbestand betrug Ende Jahr 190.

Der Pridsident: Dr. Heiri Schmid

Naturforschende Gesellschaft Freiburg

Gegriindet 1832 und 1871

Kein Bericht
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Société de physique et d'histoire naturelle de Genéve

Fondée en 1790
Activité ientifi

La SPHN a tenu une séance de 3 communications en biclogie. I1 faut
remarquer, a ce propos, une évolution lente mais inexorable: les
propositions de communications sont de plus en plus rares.

Les auteurs préferent publier leurs textes directement dans notre
périodique. Ceci est dii, essentiellement, au fait que les articles
soumis sont de plus en plus étroitement spécialisés.

L'auteur se sent de moins en moins apte a vulgariser son sujet et
les auditeurs intéressés sont de plus en plus rares.

Cette situation qui me semble maintenant bien é&tablie, devrait
nous amener a redéfinir le rdle et le contenu de nos "Archives des
Sciences™.

Colloques, conférences, excursions, visites

Trois conferences ont été présentées sur les thémes suivants: “Le
peuplement préhistorique rhodanien® de Alain Gallay (Anthropolo-
gie, Geneve); "Géologie" de Albert Carozzi (Illinois, USA); “Géo-
logie, Paléontologie, Zoologie, Sciences humaines”, Colloque sur
le Saleéve.

Une excursion botanique menait dans la région de Bex, une autre,
commémorative du bicentenaire de 1'ascension du Mont-Blanc par
Horace-Bénédict de Saussure, dans la région de Brévent.

La société organisait en plus deux visites, une de 1'Observatoire
de Geneve a Sauverny, l'autre du site archéologique de St. Pierre.

Publications

Grdce a la diligence de notre rédacteur, Jacques Deferne, le
volume 40 (1987) est sorti avant 1'assemblée générale. Le volume
et le nombre des articles se maintiennent. Leur qualité également.

.Gréce a l'action entreprise par Jacques Naef auprés des ensei-
gnants en biologie (colleéges et Université), le nombre de nos mem-
bres s'est accru de 13 %.

Il serait donc utile de réunir prochainement une assemblée géné-
rale extraordinaire dans le but de redéfinir le rdle des "Archives
des Sciences". Pour les nouveaux membres, ce réle n'est peut-étre
pas évident. I1 faut en effet remarquer que tous les professeurs
et collaborateurs scientifiques de la faculté des Sciences pu-
blient aujourd'hui leurs recherches dans les revues spécialisédes
au niveau international ou européen.

Cette évolution qui date de la derniére guerre a modifié le com-
portement des groupes de recherche. De nouvelles habitudes ont été
prises et notre revue s'est trouvée un peu marginalisée.

I1 me parait maintenant indispensable d'écouter l'opinion de nos
membres et d'en discuter avant 1990. Je suis persuadé qu'une telle
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consultation ne peut qu'élargir notre audlence et consollder notre7-
présence au sein des milieux sc1ent1f1ques en general et des che{—
cheurs de 1°' unlver31te d'autre. part :

Le 200éme annlversalret en 1990, pcurrait alors étre-1'occasion de
réinsérer notre Société de Physique et d'histoire . naturelle :dans
l'ensemble des disciplines de 1la Faculté des sciences et des
autres institutions = scientifiques ' genevoises  comme .- le - Musée
d'Histoire naturelle et le Jardin botanique. - o F el

- Le président: Prof. Gérald Goy

‘Naturforschende Gesellschaft des Kantons Glarus

Gegrﬁndet 1881 bzw, 1883

Vortrige, Exkursionen-und'Ausstellunq'

Die Gesellschaft organisierte fiunf Vortrage Zu folgenden Themen.-
"Eisenrestriktion: Abwehr gegen Infektion und Tumor"™ von -PD Dr.
med. “Kaspar Rhyner, 'Uni “Ziirich; “"Spuren der - Urzeit" wvon Urs
Oberli,  Praparator, St. Gallen; "Pilgvergiftungen” wvon Dr. med:
René Flammer, St. Gallen; "Der Baum (als Wunder der Natur, seine
Bedeutung fiir die iibrigen Lebewesen; der Baum in der Kunst)" von
Fridolin Beglinger, Gartenarchitekt, Mollis; "Tiere im Kompost -
Nur 10 % sind Wirmer!" von Dr. Carl Bader, Biologe, Riehen.

Im weitern wurden 3 Exkursionen ("Kleinkraftwerke im Grosstal,
Konzepte filir die Wasserkraftnutzung Linthal - Schwanden; Flora und
Fauna an den Ufern der Linth", "Weissenberge: Vdgel und Berg-
blumen", "Niederurnertal: Flora, Fauna und Geologie") und eine Be-
triebsbesichtugung der Firma Fritz und Caspar Jenny AG, Splnnerel
und Weberei, Ziegelbriicke, durchgefiihrt.

In Zusammenarbeit mit der Geologischen Kommission der Schwelz im
Freulerpalast "in Nifels wurde zum Thema "Geologische Karten: eine
Landesaufgabe” ausgestellt.

An der Hauptversammlung der Gesellschaft im Mdrz hielt Franco
Schlegel, dipl. Bauing. ETH, Mollis, einen Vortrag zum Thema "Das
neue Rhein-Linth-Werk: die Chancen fiir die Landschaft des Glarner-
landes (ein Forschungsprojekt der ETH-Zirich)".

Die Mitgliederzahl betrug Ende Jahr 196.

Der Prasident: Hans Oppliger

Naturforschende Gesellschaft Graubiindens in Chur

Gegriindet 1825

Kein Bericht
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Naturforschende Gesellschaft Luzern

Geqgriindet 1855

Vortrdge, Exkursionen

Die acht offentlichen Vortrdge wurden durchschnittlich von 80 Per-
sonen besucht. Es wurden folgende halbtdgige Exkursionen durchge-
fihrt: "Rothenburger-Tobel", "Riichiflue-Stidldeli-F1liihli" und "Neue
‘Ausgrabungen im Wauwilwermoos". Die fiinftagige Exkursion "Bergiin-
Albulatal" wurde zweimal abgehalten.

Administratives
Neben der Generalversammlung fanden 3 Vorstandssitzungen statt,

SNG-Jahresversammlung in Luzern (Bericht S. 46)

Jahresprdasident war Peter Wick und Leiter des Hauptsymposiums
"Eiszeitforschung® Prof. Gerhard Furrer von der ETH-Ziirich. Die
Vortrage waren mit bis zu 400 HOrern sehr gut besucht. Zwdlf Fach-
gesellschaften stellten ihr Tagungsthema ebenfalls in den Dienst
des Hauptsymposiums. Elf weitere Fachgesellschaften tagten mit
eigenem Thema. Insgesamt besuchten ca. 1'300 Personen die Veran-
staltungen.

Zur Jahresversammlung erschienen folgende Publikationen: Geogra-
phica Helvetica 4/1985: "“Gletscher- und Klimageschichte seit dem
Hochmittelalter", Geographica Helvetica 2/1987: “Das Quartir der
Schweiz seit den letzten 18'000 Jahren", Mitteilungen der Natur-

forschenden Gesellschaft Luzern, Band 29/1987: "Eiszeitforschung"
mit vierzehn Beitrdgen auf 314 Seiten (Preis Fr. 25.-).
Das Buch "Klima - unsere Zukunft?", von der Kommission fiir Klima-

und Atmospharenforschung herausgegeben, wurde vorgestellt.

Das SNG-Forum hatte "Naturwissenschaften in den Massenmedien /
Offentlichkeitsarbeit der Naturwissenschaften" zum Thema.

Der Prasident: Dr. Urs Petermann

Socieété neuchiteloise des sciences naturelles

Fondée en 1832

Activités scientifiques

De janvier a mars, quatre conférences ont été présentées sur le
théme des *deéfis": 1) Effets biologiques de la radioactivité 1é-
gere, un aspect du défi nucléaire (M. Delpoux, Toulouse), 2) Le
SIDA, origine et nature d’'un nouveau défi (P. Glauser, Lausanne),
3) A la recherche des principes actifs des plantes médicinales (K.
Hostettmann, Lausanne), 4) La production industrielle, un défi &
l'environnement (J.J. Salzmann, Bile).
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Le début de la saison 1987-1988 a été marqué par deux conférences
qui touchaient au théme aborde par -1° ex9051t10n ‘du’ Musée - d'Hi-
stoire Naturelle de Neuchatel; 5) L’'homme et la glante médicinale
en médecine anthroposophique . (V ~Bott, Valbonne), 6) L'utilisation
tradltlonnelle des plantes médicinales (P. Lieutaghi, Parls) Deux
autres exposés traitaient de problémes d'actualité: 7). Agrzculture
traditionnelle - -agriculture  bioclogique: un confllt ou . lai:re-
cherche du plus grand dénominateur commun? (J.M. Besson, Berne),
8) Visite du tunnelier Est. Exposé géologique et visite du chan-
tier de la "Nationale 5" (J. Méia, Neuchatel). La séance publique
d*'été a entrainé la Société au Valais (visite de 1la Fondation
Gianadda a Martigny et accueil au Jardin botanique de Champex).

Publications

Le tome 110 du Bulletin de la Société neuchdteloise des Sciences
naturelles, paru en 1987, compte guelque 150 ‘pages et planches
hors texte comprenant douze articles scientifiques, ~le . rapport
d'activité du laboratoire de diagnostic parasitaire, le relevé des
observations meteorologlques de 1° Observatoxre cantonale et 1es*
rapports statutaires. ' : ;

Relations internationales

Les echanges du Buliefln, avec  gquelque 300 perlodlques,'ceﬁtrz—
buent a 1la dlffu31on des travaux de chercheurs :affiliés a notre
Société et & 1l'enrichissement des bibliothéques unlver51talres et
publiques.

Encouragement aux études

Cing prix ont été décernés en 1987 aux gymnasiens s'étant illus-
trés au baccalauréat par leurs résultats en sciences. Chacun des
lauréats a, en outre, été invité a nos manifestations (conferences
et excursions). :

Activités administratives

Au cours de son assemblée générale, la Société s'est dotée de nou-
veaux statuts.

Le président: Prof. Philippe Kiipfer

Naturforschende Gesellschaft Oberwallis

Gegriindet 1979

Vortrige

Unser Jahresprogramm umfasste fiinf Vortragsabende zu folgenden
Themen: "Lawinen” von Dr. Hermann Biner; "Was ist Biotechnologie?”
von Dr. Hans Kulla, Visp; "Geologie des Aarmassivs bzw, des
Lotschentals” von Prof. Theo Hiigi, Bern; "Glaube und Naturwissen-
schaften" von Dr. Heinrich Schwery, Sitten; “Die physikalische
Vulkanologie am Beispiel des Aetna®" von Prof. Rolf Schick.
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Exkursionen

Insgesamt wurden vier ornithologische Exkursionen durchgefiihrt.
Davon fiihrten drei Halbtdgige in den Raum Pfynwald, Visp/Balt-
schieder und Turtmann/Agarn. Eine Ganztdgige fand im Raume Sun-
egga-Tdschalp-Tasch statt. Alle Exkursionen wurden durch Stani
Zurbriggen, Sekundarlehrer in Visp, geleitet. Eine botanische Ex-
kursion in der Umgebung von Hohtenn zum Thema "Botanik von ‘der
montanen in die subalpine Stufe" wurde von Vreni Chastonay-Schmid,
diplomierte Biologin, Brig, geleitet.

Engagement

Nach bald zehnjdhrigem Bestehen sind wir mittlerweile in der brei-
ten Offentlichkeit eine anerkannte Gesellschaft. Zu unseren Vor-
trdgen bzw. Exkursionen werden nicht nur Mitglieder, sondern wird,
mittels Zeitungsinseraten, auch die breite Offentlichkeit eingela-

den. Die Mitgliederzahl ist auch im letzten Jahr erneut angestie-
gen.

Ehrungen

Herr Stani Zurbriggen, unser ehemaliges Komiteemitglied und unser
ornithologischer Exkursionsleiter, wurde im Januar 1988 durch den
Staat Wallis geehrt. Ihm wurde ein Preis in Anerkennung seiner
Verdienste um die Forderung der Naturkunde und insbesondere der
Ornithologie zugesprochen.

Publikationen

Die redaktionelle Arbeit am Buch iiber Ignaz Venetz (1788-1859)
wurde von unserem ehemaligen Prédsidenten Dr. P. Bumann und Herrn
Stefan Berchtold fortgesetzt. Die Vernissage des Buches mit einem
entsprechenden Vortrag ist filir den Herbst 1988 geplant.

Mitgliederzahl
An der Generalversammlung vom 25.2.8B8 betrug der Mitgliederstand

312.
Der Pridsident: Dr. Josef Fischer

Naturforschende Gesellschaft Schaffhausen

Gegriindet 1822
Vortrige, Exkursionen

Das Jahresprogramm umfasste neun Vortridge und vier Exkursionen.
Die Erdffnung der Ausstellung "Geologische Karten: Eine Landesauf-
gabe”, eine Wanderausstellung anlédsslich des 125-jdhrigen Be-
stehens der Schweizerischen Geologischen Kommission, sowie die vom
Staatlichen Museum fiir Naturkunde, Stuttgart, gestaltete Ausstel-
lung "Korallen - Kleine Architekten bizarrer Bauwerke" wurden ge-
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meinsam mit der Naturhistorischen Abteilung des Museums zu Aller-
heiligen durchgefiihrt. Im Mittelpunkt des Sommerprogramms stand
die einwdchige Jubildumsveranstaltung "25 Jahre ZUQEhergkelt der

Sternwarte zur ‘Stadt Schaffhausen." Damit- verbunden war die Inbe«j fV7

triebnahme eines: Doppelplanetarlums aus ‘Mitteln der Naturforschen—

den Gesellschaft, Dleser Anlass fand reges Interesse 1n der Bevol-'

kerung.

Pgblikétigngﬁ

Im Berichtsjahr erschien im November @das Néujahrsblatt '“Museum :
Stemmler” (Nr. 40/1988),_verfasst von mehreren Autoren. Dle Her—,
ausgabe dieser Schrift trug wesent11ch dazu bei, dass von selten”

der Stadt . die ‘dringend notwendigen .Restaurat10nsarbe1ten An: demf.g_L

von Carl '‘Stemmler (1882 1971) gegrundeten Museums' -an dle Handi.

genommen . wurden._-

dm1n15 ra 1v s

Im Herbst verstarb Dr.iur. Efwxn Akefét, ait Nationalrat, ~1h W1n¥ -a'f

terthur. Als: aktiver Naturschiitzer wird er uns ein Vorbild blelben 

(Nekrolog in der Zeltschrlft "Natur + Mensch“' Januar. 1988)

_Der Pra31dent:-Dr. Rudolf Schlatter

Schwyzerische Naturforschende Gesellschaft

Gegriindet 1932

Veranstaltungen

Die Gesellschaft unternahm im Berichtsjahr zwei Exkursionen, die
eine, "Morschach-Sisikon", unter der Leitung von Prof. J. Brun,
die andere, “Ibergerklippen", gefithrt von Dr. A. Bettschart und
Dr. ©O. Lienert. Eine Betriebsbesichtigung des Tages-Anzeiger in
Ziirich sowie die Besichtigung der Wassermess-Station und Sanasil-
va-Station in Alpthal schlossen das Jahresprogramm ab,

Administratives

Eine Generalversammlung wurde abgehalten.

Der Pridsident: Dr. Alois Bettschart
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Naturforschende Gesellschaft des Kantons Solothurn

Gegriindet 1823
Wissenschaftliche Titigkeit

An sechs Vortragabenden wurden folgende Themen behandelt: "Einheit
und Vielfalt des Naturstoffes Holz" von PD Dr. L.J. Kucera, Insti-
tut fiir Wald- und Holzforschung ETH-Z; "Literatur und Technik" von
PD Dr. H.P. Holl, Universitat Bern; "Zur Geologie und Tiefenstruk-
tur der Schweizer Alpen” von Dr. P. Heitzmann, Geologisches Insti-
tut der Universitat Bern; "CERN - die gut funktionierende Europdi-
sche Vereinigung fir Kern- und Teilchenphysik" von PD Dr. J. Scha-
cher, Laboratorium £lir Hochenergiephysik, Universitédt Bern; "Me-
teorologie und Luftschadstoffausbreitung mit Beispielen aus -dem
Schweizer Mittelland" von PD Dr. H. Wanner, Geographisches Insti-
tut der Universitdt Bern; "“Die Umweltvertrdglichkeitsprifung -
dargestellt an praktischen Beispielen der Wasserkraftnutzung"” von
H. Marrer, lic.phil.nat., Biiro filir Gewdsser- und Fischereifragen,
Solothurn. :

Administrative Tatigkeit

Neben einer Vorstandssitzung wurde eine Hauptversammlung abgehal-
ten.

Mitgliederzahl

Per 31.12.1987 betrug die Mitgliederzahl 344.

Der Prasident: Prof. Rolf-D. Juppe

St. Gallische Naturwissenschaftliche Gesellschaft

Gegriindet 1819

Kein Bericht

Societd ticinese di scienze naturali

Fondata nel 1903

L*'attivita della nostra Societa & caratterizzata, come vi e noto,
dalla pubblicazione dei Bollettini, dall'escursione primaverile,
dalla presentazione di studi e ricerche all'assemblea autunnale e
da giornate di studio.

Anche durante il 1987 1l'attivita non si e essenzialmente scostata
da questo modello anche se qualche novita, come vedremo poi, a
stata pure introdotta.
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Qualcuno dei soci petrebbe obiettare, e le sollecitazioni non man-
cano ‘in questo senso, che si dovrebbe far di piu, che occorrono.
nuove formule, organizzare seminari, giornate di studio,‘eSCur—
sioni anche all'estero, visite a musei, ecc. rendersi insomma p1u
attivi nella vita culturale e 501ent1f1ca del Cantone.

Questi propositi sono 1ndubb*amente Valldl e possono anche f1gura~
re tra gli obiettivi da raggiungere ma la realta dimostra che per
molti motivi non ‘ci & possibile accrescere in modo - con51stente
l'attivita comp18551va della Societa. ;
Occorre d'altronde assolutamente evitare che per' consegulre una
maggior efficienza ed un maggior volume d'attivita si sacrificasse
la qualitd e la serieta del lavoro e si provocasse uno scadlmento
del livello scxent1f1co. _ _
La STSN si & sempre distinta per il suo discreto ma solido contri-
buto a favore delle science nel Ticino. A questa linea di condotta
essa intende attenersi anche in futuro. ' : B

Ma veniamo alle nmn1festaz1onz ed alle pubbl1cazzon1 dell annata
trascorsa.

L'assemblea autunnale del 15 novembre 1986 & stata contrassegnata
da una folta partecipazione di soci e dalla presentazione di un
elevato numero di vari ed interessanti temi  centrati sopratutto
sull'inquinamento delle acque e dell'aria nel nostro territorio.
Questo conferma ancora una volta la validita della formula inaugu-
rata da pochi anni.

Grazie all'iniziativa del collega dr. Gabriele Losa ebbe luogo ‘il
25 febbraio a Locarno una giornata di studio dedicata ai problemi
dell'alimentazione. Il successo fu notevole grazie all‘alto livel-
lo scientifico della manifestazione ed alla buona risonanza nei
mass-media del tema trattato.

Le relazioni del convegno appariranno nel prossimo numero del Bol-
lettino.

Ottimo esito ebbe pure la tradizionale escursione primaverile in
Val Canaria. .

Grazie a l'esperta guida del dr. Raffaele Peduzzi e con la colla-
borazione del geologo dr. Crivelli e dell'ing. forestale David i
partecipanti ebbero 1l'occasione di ammirare, favoriti da una
splendida giornata di sole, una tra le valli pil interessanti del
Ticino, da ogni punto di vista.

Valle che tutti conoscono per sentito dire (trivellazioni NAGRA
SA) ma che ben pochi hannco mai visitato.

La novita di cui accennavo all'inizio & rappresentata dalla pubb-
licazione del primo numero delle Memorie della STSN. La nostra So-
cieta inaugura la nuova collana con la monografia "I coleotteri
del Ticino" che verra ufficialmente presentata dopo 1°' Assemblea,
opera del nostro amico e socio dr. Alessandro Focarile.

Per noi questa pubblicazione rappresenta un significativo passo
avanti nella divulgazione delle conoscenze sul nostro ambiente na-
turale, in alcuni settori ancora largamente inesplorati. Anche se
per noi puo essere uno sforzo non indifferente riteniamo doveroso
dare una degna veste tipografica a lavori di ampio respiro e di
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originale contenuto scientifico. B
Sono quindi partlcolarmente lieto di poter presentare ai nostri
soci questa bella primizia a cuil spero farne seguire altre a:non
troppa lunga scadenza, fa

Concludo esprimendo ai colleghi di Comitato il mio wvivo rlngra21a~
mento per il loro sempre stimolante e indispensabile contrlbuto dl
lavoro ma soprattutto di idee e spunti di riflessione.

Un vivo grazie a voi cari soci per l'interesse e la partec1paz1one
alla nostra attivita.

Il presidente: Ivo Cesch1

Naturwissenschaftliche Gesellschaft Thun

Gegriindet 1919

Wissenschaftliche Tatigkeit

Im 1. und 4. Quartal wurden je drei offentliche Vortrage zu den
Themen Urknall, Stammesgeschichte des Menschen, AIDS, Vegetation
Griechenlands, Ozonloch sowie Kommunikation bei Mensch/Tier gehal-
ten. Im 2. und 3. Quartal besichtigte die Gesellschaft die Ver-
bandsmolkerei, die Juragewdsserkorrektion, das Rotmoos bei Eriz
und Lawinenverbauungen am Niesen.

Administrative Tatigkeit
Es wurden zweil Vorstandssitzungen und eine Hauptversammlung abge-

halten. :
Der Prasident: Dr. Andreas Birki

Thurgauische Naturforschende Gesellschaft

Gegriindet 1854

Vortrige und Exkursionen

Wir fiihrten im Sommer drei Exkursionen durch. Im Wintersemester
organisierten wir acht Vortragsabende, die gut besucht wurden.

Publikationen

Unser Beiheft "Neue Erkenntnisse iliber den Maikafer"” war ein wvoller
Erfolg, und die Auflage ist schon beinahe vergriffen., Die Arbeiten
am Band 48 der "Mitteilungen der Thurgauischen Naturforschenden
Gesellschaft® sind soweit gediehen, dass er Anfang 1988 herausge-
geben werden kann.
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Internatzonale Bezzehunqen und Kcntakte zu anderen Instltutlonen

Die Publlkaltonen werden regelma351g ausgetauscht. Mlt dem Natur-~'_]f

museum des’ Kantons Thurgau pflegen wWir enge Kontakte

Admlnlstratlon

Wir trafen uns zu dre1 Vorstandssztzungen und ‘einer Jahresversammm
lung.
~ Der P:a51dent:-Dr. Jiirg Vetterli

Naturforschende Gesellséhafthri;_

Gegrundet 1911

WlSS@ﬂSCthtllChe Tat1qkelten-

Im BerlchtSJahr sind 51eben VOrtrage Zu den Themen ‘"Mittelalter—

liches Leben nach Archdologischen Befunden", ”Gentechnologle"-, '

"Parapsychologie”, "Chinareise", "Sicherheit von ‘Staumauern", "Af-
ghanistan" sowie “wlldtlere als Bzozndlkatoren fur Umweltschaden“
gehalten worden. .

Die Eloristische Kommission hat dihre Sammelstelle eingerichtet und
schon eine Pflanzenbestimmungs- und Herbarisieriibung abgehalten.
Nach der Reussiiberschwemmung musste botanisch wertvolles Rledareal
wieder von Schutt gerdumt werden.

56 Lesemappen mit naturwissenschaftlichem Inhalt 51nd in Umlauf
gesetzt worden. -

Messungen an acht Urner Gletschern haben je vier Vorstdsse -und
Rickgdnge ergeben. Im Mittel haben sich die Gletscher um 2 Meter
zZurickgezogen. ; ' : - _ 5 1)
Der Prasident: Karl Oechslin

Société valaisanne des sciences naturelles LA MURITHIENNE

Fondée en 1861

La Murithienne a poursuivi en 1987 ses activités habituelles avec
les trois excursions, toujours bien frequentées et riches de con-
tacts multiples.

Lors de la séance tenue au Chdble le 20 février, Raphaél Arlettaz
a presente 1'inventaire des chauves-souris du Valais. Dans le do-
maine des sciences naturelles, la présence de la Murithienne se
manifeste principalement par les activités des personnes, membres
du comité ou non, qui effectuent des observations ou des re-
cherches sur nos valeurs naturelles ou qui s'engagent pour leur
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conservation. Dans les régions de basse altitude et en plalne. 43
est décourageant de voir la flore s'appauvrir chaque annee par la
destruction 'des petites surfaces marginales épargnées jusqu'ici.
D'un autre codté, 1l'évolution de cette flore est trés dynammque et
des espéces reapparalssent a la suite de certains aménagements
d'étangs et de graviéres, ce qui anime 1'intérét des botanistes.
La gqualité des eaux et la richesse biologique des riviéres et des
canaux est un probléme trés important actuellement. Leur degrada—
tion est préoccupante, provoquée par les rejets divers qui s'y dé-
versent, par des aménagements trop brutaux des berges et par les
captations. Les nombreux projets d'extension des concessions ‘hy-

dro-électriques sont une menace supplémentaire qu'il s'agira de
bien évaluer.

Les nombreux sondages géologiques effectuéds dans la plaine du
Rhéne ont permis de rassembler des bois extraits a différentes
profondeurs dans la plaine et de les dater. Les résultats obtenus
sont publiés dans ce bulletin.

De nombreuses théses sont réalisées sur la végétation et la flore
du Valais. Nous avons regu ou demandé pour le bulletin des artic-
les liés a ces theses. Dans ce bulletin, les travaux de Rolf Wal-
dis, Raymond Delarze et Béatrice Senn-Irlet sont publiés.

La Mur1th1enne s'est rendue en septembre au Jardin Flore-Alpe de
Champex, a 1l'occasion du v1ngt1eme anniversaire de 1la andatlon
Jean-Marcel Aubert. Nous avons, & cette occasion tenu a relever
les mérites d'Eqgidio Anchisi, son responsable. Edigio Anchisi par-
ticipe régulierement a nos excursions, il publie aussi dans nos
bulletins les observations accumulées lors de ses prospections bo-
taniques dans toutes les régions du Valais.

Fondation Dr Ignace Mariétan

En 1987, la Fondation a soutenu financiérement 1les travaux sui-
vants: des recherches geéologiques dans le Val d'Illiez, destinées
a compléter un travail de dipldme, demande de Rapha&l Mayoraz; une
étude des Hémipteres aquatiques en Valais, réalisée dans le cadre
d'un travail de dipldme effectué au Musée zoologique de Lausanne,
demande de Anny Hildebrandt; une étude du Hibou petit-duc et de
1'Engoulevent ainsi que des observations sur les Chauves-souris,
demande d'Antoine Sierro; la poursuite de la mise au net du tra-
vail sur les noms d'oiseaux de Michel Desfayes.

Le président: Jean-Claude Praz

Société vaudoise des sciences naturelles

Fondée en 1819

Activités scientifiques

La Société vaudoise des sciences naturelles a organisé en 1987 dix
conferences générales dont une lors de son assemblée du mois de
mars, une conférence academlque et dix-huit conférences spéciali-
sées en chimie et en sciences de la terre. En général, la partici-
pation a ces séances fut bonne.
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La journée de 1° Union vaudoise des sociétés sc1ent1f1ques (UﬁsS)'f%i
fut consacrée a la fordt urbaine. Les trés nombreux participants -
se sont familiarisés avec 1° ornlthologze, la geolog1e, 1thydrolo- .

gie; la zoologle,'la sy1v1cu1ture etc. du Jorat, ‘puis ont decou-_
vert les problemes liés & une forét ‘typiguement urbaine: le Bois -
Mermet quz, par - les constructzons de ces. dernleres annees. se
trouve a present enclave dans 1a ville. -

L excurs:mn annuelle permlt a une v1ngta1ne de parsonnes de de—- 5
couvrir la mine de sel du Bouillet a Bex, 'puis 1a magnlflque_
réserve naturelle des Grangettes, pres de Vllleneuve.

Notre soc1ete a soutenu flnan01erement la poursuxte d un programme'

de recherches sur la super-colonie de Formica 1ugubrls, une étude

paleoblogeographlque des Ammonites du Lias alpin, ainsi que 1es'
frais occ351onnes sur le terrain par un travail de. theése sur la
transgres51on de ‘la Molasse marine superleure en SUISSG 0001den~-
tale.

publicatione
Dans la série du Bulletin SVSN, volume 78, les fascicules 3 et 4
sont parus en 1987. Dans la série des Mémoires SVSN, les volumes
17 et 1B sont parus. ; : ] :
Activités administratives
Outre 1'activité du secrétariat, le Bureau et le Comité de 1a'SVSN

se sont réunis cing fois. Une assemblee générale a eu lzeu au m01s'
de mars. :

Le président: Prof. Chr1st1an Bauchau

Naturwissenschaftliche Gesellschaft Winterthur

Gegriindet 1884

Vortrige und Exkursionen

Sieben Vortragsveranstaltungen sowie zwei Exkursionen, eine in den
Botanischen Garten Ziirich und eine ins Eisenbergwerk Gonzen, wur-
den durchgefiihrt.

Publikationen

In der Reihe *"Mitteilungen der Naturwissenschaftlichen Gesell-
schaft Winterthur" erschien Heft 38, 1984-1986.

Administrative Tatigkeit

Drei Vorstandssitzungen und eine Ordentliche Generalversammlung
wurden abgehalten.

Der Prisident: Prof. Lutz Ibscher
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Naturforschende Gesellschaft in Zirich

Gegriindet 1746
Wissenschaftliche Tatigkeit

Im Berichtsjahr hat unsere Gesellschaft acht Vortragsabende mit
aktuellen naturwissenschaftlichen Themen veranstaltet. CRTIREE

Unsere Exkursion fiihrte uns ins Glattal bei Hochfelden und war dem
Thema "Vom Menschen geschaffene Naturlandschaft: Zielsetzung und
Erreichtes" gewidmet.

Publikationen

Von - der "Vierteljahresschrift der Naturforschenden Gesellschaft .in
Ziirich" ist der 132. Jahrgang in vier Heften erschienen. Im Neu-
jahrsblatt auf das Jahr 1988 behandelte Prof. Dr. Pierre Tardent
das Thema "Hydra". :

Internationale Beziehungen

Wir pflegen den Austausch unserer Pulikationen mit 559 Partnern in
aller Welt.

Agminiggrgtivg Tatigkeit
Es fanden drei Vorstandssitzungen statt.

Der Prasident: Prof. Rolf Nothiger




	Berichte der kantonalen und regionalen Gesellschaften
	Aargauische Naturforschende Gesellschaft
	Appenzellische Naturwissenschaftliche Gesellschaft
	Naturforschende Gesellschaft in Basel
	Naturforschende Gesellschaft Baselland
	Naturforschende Gesellschaft Bern
	Naturforschende Gesellschaft Biel
	Naturforschende Gesellschaft Davos
	Societed engiadinaisa da scienzas natürelas
	Naturforschende Gesellschaft Freiburg
	Société de physique et d'histoire naturelle de Genève
	Naturforschende Gesellschaft des Kantons Glarus
	Naturforschende Gesellschaft Graubündens in Chur
	Naturforschende Gesellschaft Luzern
	Société neuchâteloise des sciences naturelles
	Naturforschende Gesellschaft Oberwallis
	Naturforschende Gesellschaft Schaffhausen
	Schwyzerische Naturforschende Gesellschaft
	Naturforschende Gesellschaft des Kantons Solothurn
	St. Gallische Naturwissenschaftliche Gesellschaft
	Società ticinese di scienze naturali
	Naturwissenschaftliche Gesellschaft Thun
	Thurgauische Naturforschende Gesellschaft
	Naturforschende Gesellschaft Uri
	Société valaisanne des sciences naturelles LA MURITHIENNE
	Société vaudoise des sciences naturelles
	Naturwissenschaftliche Gesellschaft Winterthur
	Naturforschende Gesellschaft in Zürich


